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Niedersächsisches/ Bremer Agrarumweltprogramm (NAU/BAU):
101 klimaschonende Grünlandbewirtschaftung der gesamten

Dauergrünlandflächen (B0)

121 Extensive Grünlandnutzung (Einzelflächen) - Verringerung

der Betriebsmittelanwendung (B1)

122 Extensive Grünlandnutzung (Einzelflächen) – Erhaltung

wertvoller Grünlandvegetation (B2)

123 Extensive Grünlandnutzung (auf Einzelflächen) durch Ruhephase

und Schonstreifen (B3)

130 Ökologische Anbauverfahren (C)

140 10-jährige Stilllegung (D)

150 10-jährige Stilllegung mit Hecken (D)

170 20-jährige Flächenstilllegung

200 Mulch-/Direktsaat, Mulchpflanzverfahren (A2)

210 Ausbringung von flüssigem Wirtschaftsdünger

mit umweltfreundlichen Verfahren (A3)

230 einjährige Blühstreifen (A5)

240 mehrjährige Blühstreifen (A6)

250 Zwischenfruchtanbau bzw. Untersaaten (A7)

752 Winterharte Zwischenfrüchte oder Untersaaten (W2)

753 Verzicht auf Bodenbearbeitung nach Mais (W3)

754 Verzicht auf wendende Bodenbearbeitung nach Raps (W4)

755 Anbau von Winterrübsen vor Wintergetreide (W5)

761 Ökolandbau und Gewässerschutz (Öko+)

Naturschutz:
411 KoopNat Tb Dauergrünland, Utb ergebnisorientiert

412 KoopNat Tb Dauergrünland, Utb handlungsorientiert

421 KoopNat Tb Nordische Gastvögel, Utb Acker

422 KoopNat Tb Nordische Gastvögel, Utb Dauergrünland

431 KoopNat Tb Acker, Utb Ackerwildkräuter

432 KoopNat Tb Acker, Utb Vogel- und sonstige Tierarten

441 KoopNat Tb Besondere Biotoptypen, Utb Beweidung

442 KoopNat Tb Besondere Biotoptypen, Utb Mahd

450 Erschwernisausgleich

Anlage 2BremenNiedersachsen
zum Sammelantrag Agrarförderung und Agrarumweltmaßnahmen 2012

Registrier-Nr.

BetriebGemeindeLKBLNation

Antragsteller/-in:Hinweis für Teilnehmer / innen an den Maßnahmen NAU / BAU A2 (FM 200), A5
(FM 230), A7 (FM 250), W2 bis W5 (FM 752 – 755):
Die Flächen aus den o. g. NAU/BAU- Maßnahmen sind handschriftlich einzutragen (siehe 
Ausfüllhinweise). Zum Zeitpunkt der Antragsversendung bestanden folgende Verpflichtungen:

0 32 7 6

Blattnr. 1haFMhaFMhaFMhaFMhaFM

P = Pachtfläche, E = Eigentum, H = Öffentliche Hand, S = Stiftungen / Verbände, M = Mischeigentumsfläche aus Eigentum
und Pacht (siehe Ausfüllhinweise)

Hinweis zu Spalte 4:*

FM-Nr. für neue Verpflichtungen ist im Tabellenkopf zu ergänzen (siehe Ausfüllhinweise), die Flächen sind
wie folgt zu kennzeichnen: B= bereits bestehende bzw. bewilligte/vereinbarte Maßnahmen, N= 2012 neu beantragte
Maßnahmen (Beginn der Verpflichtung 01.01.2013), B / N = für auslaufende Verpflichtung wird neuer Antrag gestellt

Hinweis zu Spalten 6 bis 15:**

nur ankreuzen, wenn Moorboden vorhandenHinweis zu Spalte 17:***

Ich versichere / Wir versichern, dass die vorstehenden Angaben (einschließlich der eingedruckten Daten) richtig und
vollständig sind.

Unterschrift/en des/der Antragsteller/s/inOrt, Datum


